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4. Sonntag im Jahreskreis 

 
 
1. Lesung (Zef 2,3; 3,12-13) 

 
Sucht den HERRN, all ihr Gedemütigten im Land, die ihr nach dem Recht des 
HERRN lebt! Sucht Gerechtigkeit, sucht Demut! Vielleicht bleibt ihr geborgen am 
Tag des Zorns des HERRN. 
Und ich lasse in deiner Mitte übrig ein demütiges und armes Volk. 
Sie werden Zuflucht suchen beim Namen des HERRN als der Rest von Israel. 
Sie werden kein Unrecht mehr tun und nicht mehr lügen, in ihrem Mund findet 
man keine trügerische Rede mehr. Ja, sie gehen friedlich auf die Weide und nie-
mand schreckt sie auf, wenn sie ruhen. 
 
2. Lesung (1 Kor 1,26-31)  
 
Seht auf eure Berufung, Schwestern und Brüder! 
Da sind nicht viele Weise im irdischen Sinn, nicht viele Mächtige, nicht viele Vor-
nehme, sondern das Törichte in der Welt hat Gott erwählt, um die Weisen zu-
schanden zu machen, und das Schwache in der Welt hat Gott erwählt, um das 
Starke zuschanden zu machen. 
Und das Niedrige in der Welt und das Verachtete hat Gott erwählt: das, was 
nichts ist, um das, was etwas ist, zu vernichten, damit kein Mensch sich rühmen 
kann vor Gott. Von ihm her seid ihr in Christus Jesus, den Gott für uns zur Weis-
heit gemacht hat, zur Gerechtigkeit, Heiligung und Erlösung. 
Wer sich also rühmen will, der rühme sich des Herrn; so heißt es schon in der 
Schrift. 
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Evangelium (Mt 5,1-12a) 

 
In jener Zeit, als Jesus die vielen Menschen sah, die ihm folgten, stieg er auf den 
Berg. Er setzte sich und seine Jünger traten zu ihm. Und er öffnete seinen 
Mund, er lehrte sie und sprach: 
Selig, die arm sind vor Gott; denn ihnen gehört das Himmelreich. 
Selig die Trauernden; denn sie werden getröstet werden. 
Selig die Sanftmütigen; denn sie werden das Land erben. 
Selig, die hungern und dürsten nach der Gerechtigkeit; denn sie werden gesättigt 
werden. 
Selig die Barmherzigen; denn sie werden Erbarmen finden. 
Selig, die rein sind im Herzen; denn sie werden Gott schauen. 
Selig, die Frieden stiften; denn sie werden Kinder Gottes genannt werden. 
Selig, die verfolgt werden um der Gerechtigkeit willen; denn ihnen gehört das 
Himmelreich. 
Selig seid ihr, wenn man euch schmäht und verfolgt und alles Böse über euch re-
det um meinetwillen. 
Freut euch und jubelt: Denn euer Lohn wird groß sein im Himmel. 

 
 
 

 
 
 
 
Die Kirche nicht im Dorf lassen 
Trost oder nur Vertröstung? 
„Der ist nicht ganz bei Trost!“ Wenn jemand sich anschickt, mit den Empfehlun-
gen der Bergpredigt Ernst zu machen, sind ihm Kommentare wie dieser sicher. 
Als naiv, realitätsverweigernd und weltfremd gelten die ethischen Leit-linien 
Jesu. Angesichts der Sachzwänge dieser Welt sei es alternativlos, Stärke und Ab-
schreckung zu zeigen. Die Seligpreisungen der Bergpredigt werden eher als Ver-
tröstung auf eine ausgleichende Gerechtigkeit im Jenseits betrachtet. 
Ich denke, Jesus will nicht vertrösten, sondern tatsächlich Trost zusprechen und 
dazu ermutigen, sich die eigene Armut und Schwäche einzugestehen, die unse-
lige Kette von Gewalt und Vergeltung aufzubrechen. Wer Trauer empfinden 
kann, Mitgefühl zeigt, sich für Schwache stark macht, Wege der Versöhnung und 
der gewaltfreien Konfliktlösung sucht, Wahrhaftigkeit riskiert und auf die Her-
zensstimme achtet, wird am Aufbau einer neuen Welt mitwirken, einer Alterna-
tive zu den trostlosen Aussichten unserer unersättlichen Zivilisation. 
Möglich wird dies in der Gewissheit, von Gott geliebt und gehalten, gestärkt und 



geführt zu sein. Und der himmlische 
Lohn, die wahre Glückseligkeit, stellt 
sich gleich jetzt ein. 
 
 

 
Alfred Jokesch 

         alfred.jokesch@sonntagsblatt.at 
 
 
 
 

 

 
  

Pfarrausflug der Pfarre Tieschen 
nach Villach zu Pater Terentius 

am Samstag, 21. 3. 2026,  
Abfahrt um 6 Uhr,  

Rückkunft: ca. 20.00 Uhr 
Begleitung: Pfarrer Mag. Johannes Lang 

Altstadtführung Villach, Gottesdienst, Mit-
tagessen, Besuch Bio Zitrus Garten,  

Buschenschankbesuch 
Anmeldungen:  

Franz Treichler, 0676-87426524 
Kosten: 50,- € (Bus, Eintritt und Führung) 

bei der Anmeldung zu bezahlen! 
 

 

 

Spende für Pfarrblatt! 
Das neue Pfarrblatt ist 
da! Wir bitten um eine 
freiwillige Spende auf 
das Konto der Pfarre 
Tieschen, Bankverbin-
dung: Raiffeisenbank 
Region Radkersburg,
  

IBAN: AT39 3831 
2000 0632 5492 oder 
Sie scannen diesen 
Code und spenden 
Online. 

Bisher wurde ein Betrag von 1.540,- € für 
das Pfarrblatt gespendet, die Ausgaben 
pro Jahr betragen ca. 2.000,- € - vielen 
Dank für die geleisteten Spenden! 

Friedhofsverwaltung  
Person für Mäharbeiten gesucht! 

Falls jemand mit Entlohnung auf Basis 
Selbstversicherung Interesse hat, von 
April bis Oktober die Mäharbeiten am 
Friedhof durchzuführen, bitte bis spä-
testens 16. 3. 2026 bei Franz Treichler, 
0676-8742 6524 melden! 

Impressum: Herausgeber: röm.-kath. Pfarramt Ties-
chen, für den Inhalt verantwortlich: Pfarrer Mag. Jo-
hannes Lang, Redaktion und Layout: Franz Treichler; 
Erscheinungsweise: wöchentlich, 50 Stück;  
Datenschutzhin-
weis:   
www.bischofs-
konferenz.at/datenschutz 

Wollen Sie den Tieschener 
Franziskusboten als News-
letter - einfach draufklicken 
oder QR-Code scannen:  
https://tieschen.graz-
seckau.at/pfarre/6524/fran-
ziskusbote/franziskusbote  

Gedanken zum Evangelium 
www.sonntagsblatt.at/eineminute 
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AUS DER PFARRKANZLEI 

Gottesdienste vom 1. 2. 2026 – 8. 2. 2026 

Sonntag, 1. Februar:   
4. Sonntag im Jahreskreis 

08.00 Uhr: Rosenkranzgebet; 
08.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier: für † Erwin Schlegel (JHM); für † Anna und † Rudolf Dopona, † Pau-
line und † Leopold Gollenz und mit der Bitte um Gottes Schutz und Segen sowie viel Gesundheit für 
die ganze Familie; für + Vater August Ruß (JHM) und + Familienangehörige; musikalisch mitgestaltet 
von der Gruppe „The Angels“; 
10.00 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche Straden; 

Montag, 2. Februar:  
18.00 Uhr: Gebet für den Frieden in der Seitenkapelle/Pfarrkirche; 

Donnerstag, 5. Februar:  
10.15 Uhr: Erstbeichte der Erstkommunionkinder; 
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet; 
18.30 Uhr: Hl. Messe – für † Mutter Anna Wagner (JHM) und † Bruder Franz Wagner; 

Freitag, 6. Februar:   
08.00 Uhr: Die Krankenkommunion wird von Toni Stark gebracht. 
15.00 Uhr: Anbetungsstunde; 

Samstag, 7. Februar: 
18.30 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche in Straden; 

Sonntag, 8. Februar:   
5. Sonntag im Jahreskreis 

08.00 Uhr: Rosenkranzgebet für † Erna Nell; 
08.30 Uhr: Hl. Messe: für † Erna Nell (Nachbarschaft); für † Sepp Haberl; für † Vater Alois Wiedner; 
mit der Bitte um Gottes Schutz und Segen sowie viel Gesundheit für die ganze Familie; für † Rupert 
Leopold; für † Maria Glauninger und † Gregor Duben; musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor 
Tieschen; 
10.00 Uhr: Kinder- und Familiengottesdienst – „Fasching“ (Kinder können verkleidet kommen) - Hl. 
Messe in der Pfarrkirche Straden; anschließend laden die Firmlinge zum Pfarrcafe ein; 

Ewiges Licht 
vom 1. 2. 2026 – 8. 2. 2026: 
für † Anna und † Rudolf Dopona, † 
Pauline und † Leopold Gollenz; für + 
Vater August Ruß und + Familienangehörige; 

Kanzleistunden in der  
Pfarre Tieschen: 

Dienstag Kanzleistunden von 9.00 – 11.00 Uhr 
Sonntag bis 15 Minuten nach der Messe; 8355   
Tieschen 13;  
Mail: tieschen@graz-seckau.at  

Sprechstunde in der Pfarre Tieschen 
Pfarrer Mag. Johannes Lang steht nach telefoni-
scher Vereinbarung für ein Gespräch zur Verfü-
gung. 

Wenn Sie Rat und Hilfe brauchen: 
Pfarrer Mag. Johannes Lang, 0676-8742-6610 
Pfarrsekretär Josef Lackner, 0664-9929258 
Wirtschaftsrat Franz Treichler, 0676-8742-6524 

Pfarrkanzlei: 03475-30820; 
 


